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Erfolgreiche Finanztage 2019 am 25./26. Februar in Stromberg unter dem Motto „Kom-

munalfinanzen – wie geht es weiter?“ 

Zu den siebten Finanztagen Rheinland-Pfalz begrüßte Horst Meffert, Referent für Finanzen 

beim Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz am 25.2. im Land & Golfhotel in Stromberg 

fast 90 Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

Die kommunale Finanzlage in Rheinland-Pfalz hat sich in den Jahren 2017 und 2018 deutlich 

entspannt. Die positiven Finanzierungssalden in Höhe von 431 Mio. Euro in 2017 und 444 Mio. 

Euro in 2018 spiegeln die gute konjunkturelle Lage wieder. Es darf dennoch nicht vergessen 

werden, dass die Finanzierungssalden in den Jahren 1990 bis 2014 und 2016 durchweg ne-

gativ waren und der Durchschnitt dieser in dem Zeitraum von 1990 bis einschließlich 2018 

rund -268 Mio. Euro beträgt. 

Mit der Entwicklung der kommunalen Finanzierungssalden seit dem Jahr 1990 geht auch die 

Entwicklung der Kredite zur Liquiditätssicherung mit rund 6,4 Mrd. Euro einher. Diesen Schul-

denberg gilt es in den kommenden Jahren abzubauen. Dies kann aus eigener Kraft – trotz der 

aktuell guten konjunkturellen Lage – nicht geschafft werden. Hierzu braucht es die Unterstüt-

zung von Bund und Land.  

Leider sind weitere finanzielle Belastungen der Kommunen zu erwarten. Zu nennen sind an 

dieser Stelle das Ausführungsgesetz zur Umsetzung des Bundesteilhabegesetzes und das 

Kita-Zukunftsgesetz. Beide Gesetze setzen neue Standards und stellen besondere Anforde-

rungen an die Aufgabenerfüllung, die nicht zuletzt von den Gemeinden und Gemeindeverbän-

den zu zahlen sind.  

Über all diese Bereiche und weitere kommunalfinanzrelevante Themen wie die Behandlung 

der Kommunen nach dem § 2b UStG, die Entwicklung in Sachen Grundsteuerreform oder das 

Vorgehen im Rahmen mit der Kommunal- und Verwaltungsreform II – um nur ein paar Themen 

zu nennen – wurde an den Finanztagen berichtet.  

 

 

Volles Haus bei den siebten Finanztagen Rheinland-Pfalz am 25.-26.02.2019 in Stromberg. 
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Referenten und Vortragsthemen in diesem Jahr waren: 

Horst Meffert, Referent, Gemeinde und Städtebund Rheinland-Pfalz, Mainz: 
Kommunaler Finanzausgleich – Wo stehen wir? 

Michael Mätzig, Geschäftsführender Direktor, Städtetag Rheinland-Pfalz, Mainz: 
„Die Kommunal- und Verwaltungsreform – Teil II“ 

Dr. Harald Breitenbach, Mittelrheinische Treuhand, Koblenz:  

„Praktische Fragen zur Umsetzung des § 2b UStG / Tax Compliance“ 

Uwe Zimmermann, stellv. Hauptgeschäftsführer, Deutscher Städte- und Gemeindebund, 

Berlin: „Bericht aus Berlin – Was wird aus der Grundsteuer?“ 

Prof. Dr. Martin Junkernheinrich, Universitätsprofessor, Techn. Universität Kaiserslautern: 
„Kommission Gleichwertige Lebensverhältnisse – AG Altschulden“ 

Burkhard Müller, Geschäftsführen der Direktor, Landkreistag Rheinland Pfalz, Mainz: 
„Das Ausführungsgesetz zum Bundesteilhabegesetz“ 

Dr. Michael Faber, Rechtsanwalt, Kanzlei Martini – Mogg – Vogt, Koblenz: 
„Verbandsgemeindeumlage – Sonderumlage nach § 26 LFAG“ 

Philipp Dennis Niederhagen, Chief  Sales Officer, und Jürgen Trapp, Senior Advisor, 
beide: CAPVERIANT, Unterschleißheim: 
„Kreditmanagement“ 
 

Auszug aus den Rückmeldungen der Teilnehmerinnen und Teilnehmer: 

„Weiter so!“ 

„Insgesamt eine gute und gelungene Veranstaltung“ 

„Alles top, Danke für die gute Organisation“ 

 

Mainz, den 15. März 2019 

 
 
 
Stefan Heck 
Akademieleiter  
 


